Thorsten Geppert
Eckenhof 19
57589 Birkenbeul





Creditreform Berlin Brandenburg
Karl-Heinrich-Ulrichs-Str. 1
10787 Berlin


Birkenbeul, 16.05.2024

Betreff: Aktennummer 106.403.492-1/01/44 (Forderungen Transdev Vertrieb GmbH)


Meine Damen und Herren,

bezugnehmend auf Ihr Schreiben, möchte ich erst einmal zwei Dinge klarstellen, bevor ich danach eine Stellungnahme abgebe:

1. Ich habe keine Angst vor Ihnen oder dem Verlust meiner Kreditwürdigkeit. Sie können Erpressungen, Drohungen usw. unterlassen.
2. Ich habe kein Problem, vor Gericht zu gehen.

Ich werde den Betrag nicht bezahlen. Ich habe meinen Vertrag fristgerecht und nach AGB der völlig dubiosen (s. Bewertungen Google und Trustpilot) Firma Transdev Vertrieb GmbH storniert/widerrufen. Dafür habe ich Nachweise, die ich hier erbringe. Ich fordere eine sofortige Einstellung Ihrer ungerechtfertigten Forderungen und die Löschung meiner Daten. Dazu bitte ich um dringende Nachweise! Sollte es zu weiteren Verfahren oder Schufaeinträgen kommen, werde ich rechtliche Schritte einleiten. Ich behalte mir auch vor, öffentlich zu diesem Thema auf meiner oder anderen Plattformen Stellung zu beziehen.

Zur Sache: Ich habe am 22.08.2023 um 7:35 Uhr bei Transdev ein Deutschlandticket bestellt. Dieses kam nicht vor meiner geplanten Reise, so dass ich die Stornieren-Funktion versucht habe, zu nutzen, um das Deutschlandticket woanders zu erwerben. Die Stornieren-Funktion funktionierte nicht, da die ganze Website nicht funktionierte. Dementsprechend habe ich um 7:43 Uhr am 22.08.2023 per E-Mail das Ticket sowie das Abonnement storniert/widerrufen. Auszug aus den AGB von Transdev:
Der Nutzungsvertrag für den Onlineshop kann vom Kunden entsprechend der Regelung § 312g Abs. 1 BGB innerhalb von 14 Tagen nach Vertragsschluss widerrufen werden. Ein Widerruf des Deutschlandticket- Abonnements nach Erhalt der Fahrtberechtigung ist nicht möglich insoweit gelten die tariflichen Kündigungsvorschriften. Ein aktives Kundenkonto ist Voraussetzung für den Bezug des Tickets. 
Dennoch wurde das Ticket nach meinem Widerruf um 10:03 Uhr zugestellt. Mein Widerruf war da aber bereits lange vom Server der Transdev angenommen worden. Weiterhin hatte ich auch mein SEPA-Mandat entzogen. Dennoch wurde illegalerweise zwei Mal abgebucht. Diese Abbuchungen habe ich zurückgeholt.

Ich hatte mehrfach versucht, mit Transdev Kontakt aufzunehmen. Anscheinend handelt es sich hier um Betrüger.

Ich hänge hier alle Nachweise an.

Ich gehe davon aus, dass Ihre Forderungen erledigt sind und bitte um eine schnelle Bestätigung. Sollten hier die Forderungen weiter Bestand haben, informieren Sie mich rechtzeitig, so dass wir den Rechtsweg gehen können.

Mit Gruß




Thorsten Geppert
